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Epilog

Betriebsausgaben für Fahrten zwischen der Wohnung und
der Betriebsstätte sind ein Dauerthema für Betriebsprüfun-
gen und Finanzgerichte. Das hat auch eine Praxisgemein-
schaft, die gleichzeitig belegärztlich tätig ist, erfahren
müssen. 

Welche ärztlichen Leistungen sind umsatzsteuerpflichtig,
welche sind umsatzsteuerfrei? Auch diese Frage
beschäftigt den Fiskus. Eine Chirurgin mit Privatklinik und
überwiegend Schönheitsoperationen klagte deshalb vor
dem Finanzgericht. 

Obwohl viele Einrichtungen zur ambulanten oder statio-
nären Rehabilitation von der Gewerbesteuer befreit sind,

 

lässt der Bundesfinanzhof das bei Dialysezentren nicht zu.
Genaueres lesen Sie in der Rubrik "Steuern" auf Seite 2.

Die neuen Regelungen im Zusammenhang mit dem Pfle-
gestärkungsgesetz beschäftigen Ärzte, Patienten und deren
pflegende Angehörige mit vielen Fragen. Anworten darauf
kann das neue Pflegeportal des Bundesgesundheitsmi-
nisteriums geben.

Mit freundlichen Grüßen
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